
""~U 

CL B 

CTAC-Mitteilungen 4/85 Schweiz Winter 

5w 



CITRO~N . TRACTION . AVANT . CLUB 

Post fach 1066, CH-8058 Zürich-flughafen 
Postcheck 80- 18535, Telefon 052-43 25 17 

Die Club-Mitte ilungen erscheinen 3 bis 4 mal jah rlich. Auflage 380. 
Copyright , Nachdruck nur mit Que llenangabe. 
Einzelpreis für Nicht mitglieder: f r. 10.- plus Versand. 
Die Clubn achrichten e rscheine n nach Bedar f. 

Organisat ionsplan 1986 

Prasident Vizeprasident Kassierin Aktuar 

Daniel Eberli 
Im Kellhof 

Andreas Rutishauser 
Altstetterstr. 163 

Edda Brunner 
Neuhüslipark 2 

Flemming Gubler 
Kirchrain II 

8463 Benken 8048 Zürich 8645 Jona 8810 Horgen 

P. 052-43 25 17 P . 01-62 67 95 
G. 01 - 816 39 72 

P . 055-28 38 74 P. 01-725 08 45 

Region l 
(TG,SH,AR,AI,GR,SG) 
Vorstand: 

Wolfgang Eisenring 
Stockenstr. 113 

9445 Rebstein 

P. 071-77 29 22 

Kurt Sutter 
Bahnhofstr . 4 
8716 Schmerikon 
P . 055-86 15 23 

Paul Stehrenberger 
Zellwegstr. 4 

9056 Gais 

P. 071 - 93 11 75 

Zeitungsredaktion 

Armin Frick 
Zugerstr.115 

8810 Horgen 

G. 01-761 15 95 

Region 2 
(UR,SZ,TI,ZG,GL,AG,ZH) 
Vorstand: 

Guido Hobi 
Schulstr. 19 
8307 Effretikon 
P. 052-32 49 62 

Res Diem 
Dorfstr . 29 

8542 Wiesendangen 

P. 052-37 22 90 

Christian Heussi 
Alte Landstrasse 

8865 Bi1ten 

P. 058-37 17 29 

Region 3 
(BE,LU,SO,BS,BL,OW,NW) 
Vorstand: 

Hans-Georg Koch 
Steinlerweg 15 

4402 Frenkendorf 

P. 061-94 84 18 

Hans Ryf 
Kasernenplatz 49 

4705 Wangen a/A 

P. 065-71 25 86 

Albert Schorta 
Lóhrstr. 2 

4552 Derendingen 

P. 065-42 32 83 

Bibliothek 

Res Diem 
Dor fstr . 29 

Archiv/Modelle 

Andreas Rutishauser 
Altstetterstr. 163 

Mitglieder 

Christian Bolliger 
Neue Jonastr. 79 

8542 Wiesendangen 

P. 052-37 22 90 

8048 Zürich 

P. 01-62 67 95 

8640 Rapperswil 
P. 055-27 41 20 

Redakt ionssch luss frühli ngszei tung: 28. fe bruar 1986 
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Reparaturen und Ersatzteile von Clubmitgliedern 

Reparaturen + 
Ersatzteile 
Heinz Beier 
3251 Wengi/Büren 
G. 032-84 92 75 

Garage + Teile 
Chr. Sehe1b1i 
Grenzstr. 7 
8580 Amriswil 
G. 071-67 45 42 

Reparaturen + Tei1e 
Armin Friek 
Dorfstr. 39 
8912 Obfe1den 
G. 01-761 15 95 ~ 

Rep. + Rest. Garage 
B. Sehenk 
Güterstr. 129 
4053 Base1 
G. 061-35 25 25 

Citroen spez. Werkst. 
Gino Gandin 
Mutsehe11enstr. 226 
8968 Mutsehe11en 
G. 057-33 80 90 

Reparaturen 
Citroen Bern AG 
Freiburgstr. 447 
3000 Bern 
G. 031-55 33 11 

Garage 
Christian Heussi 
A1te Landstrasse 
8865 Bilten 
G. 058-37 17 29 

Aenderungen, rek1amationen ete, bitte sehrift1ieh an die redaktion riehten. 85 
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Zürich, Mitte November 1985 

Liebe Clubmitglieder, 

draussen hat der erste Schnee den "Traction-Herbst" endgültig beendet. 
Zeit, unsere Autos einzumotten. Nach dem letzten "Jahrhundert-Winter" wird 
wohl niemand vergessen, den Frostschutzgehalt des Kühlerwassers zu prüfen. 
Dennoch gibt es andere Dinge, die weniger offensichtlich sind: Altes Brems
õl hat viel Kondenswasser aufgenommen, was beim langen Stehen im Winter zu 
Korrosion in Brems- und Hauptbremszylinder führen kann. Ebenfalls zur Korro
sionsverhinderung sollten die Brennrãume mit Oel eingespritzt werden. Wich
tig ist auch, dass nach der letzten Wagenwãsche die Bremsen gut getrocknet 
werden, sonst kann man im Frühling unangenehme Ueberrasehungen erleben, 
wenn die Belãge festgerostet sind! 

Dann aber kommt für den Traetionisten die Zeit, um an der Wãrme Fotos vom 
letzten Club-Treff zu sortieren, oder in alten Clubmitteilungen zu blãttern. 
Endlieh wãre einmal Zeit, um den Zeitungsbeitrag, den man sehon lange ein
mal sehreiben wollte, fertig zu stellen und an die Redaktion zu senden. 

Für die Jubilãumszeitsehrift suehen wir immer noe~ Leute, die sieh an die 
Gründung, sowie an die Phase vor der Gründung erinnern kõnnen und vielleieht 
noeh über Unterlagen verfügen. Wem sagen Daten wie: 3. Juli, 14. September 
und 27/28. September 1975 oder 8. Mai, 27. Juni und 24. Oktober 1976 etwas? 
Wer hat vielleieht nebst Fotos noeh Einladungskarten für diese Treffen aus 
der Gründungszeit? 

Hat man dann noeh einen Traetion-Song komponiert und an die Clubadresse ge
sehiekt, darf man sieh getrost mit einem Bueh aus der Clubbibliothek zurüek
lehnen - sehliesslieh ist der Büeherbezug für Clubmitglieder seit der letz
ten GV gratis! 

Für die Mitglieder des Organisationsteams liegt der Zeitpunkt des "Zurüek
lehnens" leider noeh in weiter Ferne. Berge von Arbeit warten, doeh da sieh 
alles einigermassen wunsehgemãss abspielt, darf man wenigstens auf ein Erfolgs
erlebnis hoffen. 

Mit diesen Tips für eine sinnvolle Winterbesehãftigung verbleibe ieh 

Euer Presi 

P.S. Wem habe ieh anlãsslieh eines Treffens im letzten Jahr meinen Ordner mit 
Clubzeitungen aus den ersten Jahren des CTAC übergeben? Bitte retournieren! 
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W I LHELM MEYER-SUTTER t 

verstorben: 20. Oktober 1985 

Mit tiefer Bestürzung musste ich vom Tode unseres wohl ãltesten Mitgliedes 
Kenntnis nehmen. Wilhelm - oder "Beaujolais", wie wir ihn insgeheim kamerad
schaftlich nannten - war ein regelmãssiger Teilnehmer an unseren Club-Anlãssen. 
Mit Recht war er stolz auf seine Traction und auf sein Hochzeitskleid mit dem 
er gelegentlich "à l'époque" teilnahm. Seine liebe, frõhliche Art wird uns in 
bester Erinnerung bleiben. Obwohl gelernter Gipsermeister, wusste er über die 
Tractions bestens Bescheid. Er war immer aktiv und hatte sogar in Erwãgung ge
zogen, am Paris-Moskau-Paris Rallye teilzunehmen. Nun ist er, in seinem 
75. Lebens j ahr , nach kurzer Krankheit gestorben. Er wird uns fehlen. 

Wir wünschen seiner Frau Lina, die besonders bei den Frauen in unserem Club 
ein gern gesehener Gast und eine liebe Gesprãchspartnerin ist, viel Kraft, 
um diese schwere Zeit zu überwinden. Wir hoffen, dass wir sie auch ohne ihren 
Wilhelm gelegentlich an einem Club-Anlass begrüssen dürfen. 

Daniel Eberli 

Der Gotti 

Juhui der Traction Avant C1ub hat seit kurzem einen Gotti! Wer hatte 
das erwartet. Am 19. Oktober wurde nam1ich der Dachverband Schweize
rischer Markenc1ubs Historischer Automobi1e gegründet - mit dem 
Traction C1ub a1s bisher grosstem Mitg1ied. Von den rund 70 Oldtimer
vereinigungen und Markenc1ubs in der Schweiz sind sechs a1s Gründungs
mitg1ieder aufgetreten, ein gutes Dutzend weitere ist an der Mit
gliedschaft interessiert, muss aber erst die eigene GV abwarten. 
Für einen einma1igen Beitrag von Fr. 150 und einen jahr1ichen Zustupf 
von einem Franken pro Mitg1ied, das heisst für uns von Fr. 300, schaut 
dieser Gotti, dass uns die Obrigkeit nicht an den Kragen kann. Er 
versucht auch, einen minimen Kontakt unter den verschiedenen C1ubs 
herbeizuführen und bei der Organisation von Veransta1tungen zu 
he1fen. Damit auch keine A110tria getrieben werden kann, hat sich 
meine Wenigkeit bescheidenerweise a1s Kassier in den Vorstand einge
sch1ichen, so sind wir sicher immer an der Que11e und konnen un ser e 
An1iegen auch 1autstark genug vorbringen. 



VERANSTALTUNGEN 

CTAC 17., 18. u. 19. mai 1986 Internationales Citroen 
Traetion Avant Treffen in Winterthur. 

13./ 14. sept. 2-tagiges treffen mit generalversammlung 

4.,5. u. 6. sept 1987 7. ICCCR in der BRD. Ort: Loreley am Rhein. 
Veranstalter: Citroen Veteranen Club Deutsehland. 

INTERNATIONAL 

F otgende Informalionen über ge
planle Treffen übermiUelte uns Dr. 
Günter Müller. Für Rückfrogen seíne 
Anschrifl: 
Rheinhessenblick 14 
6501 Horxheim/Mainz 

1986 soU der ursprünglich fur 1985 
vorgesehen gewesene, aber wegen 
des Popstbesuches in Hollond ver
schobene uElf Provincien Rit" stott
finden. 
Oie Fohrt fuhrt durch die elf Provin
zen HoUonds und findel in der 
HimmeJfohrlswoche (5.-9- Mai 
1986J stott. Oie Gesomtslrecke be
lrcigl mehr eis einlausend Kilometer. 
Do hierfür 5 Toge vorgesehen sind, 
bleibl Zeit für den louristischen 
Aspekt. 
Am Samstog noch dieser Rundfahrl 
kann mon die Heimreise ontreten - z. 
B. über die "Tulpen-5lrosse" oder an 
dem an dlesem Wochenende slottfin
denden Frühjahrslreffen \l'on Troc
tian - Avanl - Nederlond leilnehmen. 

Die Elf-Provinzen-Fohrt sall So weil 
ols moglich auf Nebenstrassen statt
finden. Übernachtung: Zelte (el
gene)) auf moglichst guten Com
pingplijlzen. 
Jeder fijhd auf eigene Veront war
tung, es gibl keine Abschlepp- und 
Ersalzteilfahrieu9€. 
Die Veransloltung wird inlernalio
nalen Chorakler hoben (Voranmel
dungen aus Frankreich, Dünemark, 
Schweiz, England, 8elgien 
Deulschlondl. 
Für die Teilnehmer wird eine Bro
schüre mil allen nolwendigen Aus
künften erslellt. 
Wie wird mon T eilnehmer? 
Inlernolionalen Poslscheck ljber 1s 
holl. Gulden senden an 

Witl de Hek e/o Peler Wilder!> 
Frankrijkloon J 
2034 08 Hoorlem 
Holland 

JÃHRLICHE ABGASPRÜFUNG AB 1.1,1986 

fronzosische Club wiU im Juni 
1986 eine F ohrt von Poris naeh 
Monle Carta unternehmen. Douer: 1 
Woche. Übernaehtung: Camping. 
Genaueres: ist noch nicht bekannt, 
do die Orgonisation der T eilslreeken 
van den jeweiligen "Londesgruppen" 
übernommen werden soll und noch 
nicht ferlig isl. 
Auskunfte: (fronzosiseh) beim Préisi
denten der "traction universeHe ll : 

DO~..Jnique 8elliere 
19, rue du Banquer 
7501 J Paris 

t,,1oglicherweise gibls im .x,mmer 
1986 eine lt-CV-Fohrt zum Nor-d _ 
Kap. (Nicht zu verweehseln mlt dem 
Plan van Wolfgang Steinmelz für 
1987). Organisalor soU ein bei París 
lebender Hollêinder sein. teh habe 
bbhcr keine Rückantwarl. Douer: 
J-lo Wochen. Falls hieran jemand 
ernsthoftes Inleresse hat, bitle Post
k.od e on micht. (MóglK:.he~ge ist 
dir' I'vh!ldefrist schon abgelaufen) 

Von dieser Abgasprüfung sind Autos, die vor dem 1.1.1971 in Verkehr gesetzt wur
den, ausgeschlossen. Unsere Tractions sind also nicht dieser Prüfpflicht unter
stellt. Probleme gibt es lediglich, falls jemand ein Auto finden sollte, das 
noch nie in irgend einem Land eingelõst war .•• 

Der Einscheid des Bundesrates, alte Autos nicht der Prüfpflicht zu unterstellen, 
ist zu begrüssen. In Deutschland, beispielsweise, bestehen diese Ausnahmen nicht. 
Das führt dazu, dass man mit Fahrzeugen, für die ke ine Abgasvorschriften bestehen, 
der Willkür einer Garage oder Werkstãtte ausgeliefert ist, die frei entscheiden 
kann, ob ein Auto "sauber" lãuft oder nicht. ed 
Was au eh für die staatliehen prüfstellen zutrifft. Anm. d. red. 
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50 - ]AHRE RAID LECOT 

C. Gabrielson Paris, den 23 Oktober -85 

21, rue des Martyrs 

75 009 Paris 

Zu Hand Citroen Traetion-Avant-Club 
Postfaeh 1066 

CH-8058 

Sehweitz 

Sehr Geerhrten Traetionisten, 

Wir haben hier in Frankreieh fortgesehrittenen Gedanken ein 
50-Jahren Dankmal des "Raid Leeot" zu feiren. 

Franeois Leeot maehte wahrend des Jahren 1935/36 eine ungebroehenen 
Reise von 400.000 Kms die Zuverlassighet der Traetion zu beweisen. 
Die Reise wurde mit eine T.A. 11 AL -35 durehgeührt, das Auto ist 
leider versehwunden, aber wir werden versuehen eine Replika dar

zustellen, und dieses Auto wird bei der "Retromobile"-Austellung 
hier in Paris in Februar -86 geze~gt werden. 

Die Reise wird zwiehen den 8. und 18. Mai 1986 Qurehgeführt, und 
spater in diesem Brief wird die gedaehte Streekung vorgebraeht, 

Paris-Monte Carlo-Paris. Die Absieht ist etwa 100 Autos mit wel
ehen 200 Teilnehmern zu versa~eln. Die totalen Spesen sind zu 
1.000.000:- Frf gesehatzt, und etwa die Halfte werden wir ver
suehen von Sponsoren zu finanzieren (wir sind sehon mit Firmen 
die damaIs Leeot finanzierten im Verbindung getreten, d.h. Yaeeo, 
Eyehem, Fulmen, Seintilla usw) und wir glauben aueh dass Firmen 
wie Chamagne- und Parfümfabrikanten von den Anzeigeduehsehlag 

dieser Art intressiert sind. 

Jeder Teilnehemer wurde eine Gebühr von etwa 3.000:- Frs zahlen, 

ein Ziffer den entsprieht eine 'Noehe mit z.b. "Club Mediterranée". 

Wir würden Ihnen sehr dankbar sein, wenn Sie Ihre Mitgleider von 

der "50-Jahren RAid 1ecot" informieren konnen, und warum nicht 

auch Schwesterclubs in der Sehweitz. 



Die Streekung der Reise würde wie beinahe aussehen konnen: 

Woehentag 

Donnerstag 

Freitag 

Sams tag 

Sonntag 

Montag 

Datum Streekung 

8/5 Paris 

9/5 

Fontainebleau 

Beaune 

325 kms 

Beaune 

Maeon 
Roehe ta ille 
Lyon 

157 kms 

10/5 Lyon 

Avignon 

11/5 A v ignon 
Nimes 
Arles 

12/5 

A ix-e n-Prove nee 

Aix-en-Pee 
Draginan 
Fréjus/S:t Raphael 

Eriegnis 

8hOO Sammelung, Plaee de la 
Coneorde 
10hOO Abfahrt 
12hOO Buffet in F-bleau 
14hOO Abfahrt gegen Beaune 
18hOO Ankunft Beaune 
20h30 Mittagessen + Hotel 

9hOO_10h30 Ausgelassung in 
Beaune 
l2hOO Luneh in Maeon 
Abend in Roehetaille (= 

He1matstadt von Leeot) 
Mittagessen + Hotel in Lyon 

10hOO_llh30 Ausgelassung in 
Lyon 
12hOO Luneh in Lyon 
18hOO Ankunft Avignon 
Mittagessen + Hotel 

10hOO Abfahrt Avignon 

18hOO Ankunft Aix-en-Pee 
Mittagessen + Hotel 
(irgendwo wahrend dieser 
Streekung wird aueh Luneh 
oder Buffet gegessen) 

10hOO Abfahrt Aix 
12hOO Luneh in Draginan 
18hOO Ankunft in F. oder 
S: t Raph, Mitta.;eseen + 

Hotel 
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'líochentag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Samstag 

Sonntag 

Datum Streckung 

13/5 S:t Raph/F-jus 
Monaco 

14/5 

15/5 

16/5 

17/5 

18/5 

Monaco 

Nice 

Nice 
Gap 
Grenoble 
340 kms 

Grenoble 

Annecy 

Annecy 
Dijon 
260 kms 

Dijon 
Chablis 
Paris 

Ereignis 

10hOO Ab:Cahrt 

Abends GALA 

A bfahrt 

Freier Tag 
Mittagessen in Nice + Hotel 

8hOO Abfahrt Nice 
12hOO Lunch Gap 

Mittagessen + Hotel 

Ausgelassung in Grenoble 
12hOO Lunch in Grenoble 

19hOO Mittagessen + Hotel 
in A. oder der Gegend 

9hOO Abfahrt Annecy 

11hOO Mittagessen + Hotel 
(wahrend dieser Streckung 
wird auch Lunch oder Buffet 
serwiert) 

9hOO Abfahrt Dijon 
13hOO Lunch in Chablis 
GALA in Paris, Automobile 
Club de France, Place de 
la Concorde 

Soweit die Gedanken bis Heute. Was glauben Sie, werden die Traction
isten in der Schweitz von einer solchen Reise intressiert? 

:vIit freundlichen Grüssen 

C.~ 



CITROEN Tfu,CTION AVANT CLUB 

P r o t o k o l l der Generalversammlung vom 22.9.1985, 
14.30 Uhr, in Gais/AR 

l. Jahresbericht 

Der Prasident, Daniel Eberli, berichtet über die Hõhepunkte 
des vergangen Vereinsjahres. Die Mitgliederzahl ist mittler
weile auf 264 angewachsen. 

2. Stiwmenzahler 

Als Stimmenzahler werden Armin Frick und Felix Gahler gewahlt. 

3. protokoll der letzten Generalversammlung 

Auf die Verlesung wird verzichtet. Das protokoll wird ohne 
Bemerkungen genehmigt. 

4. Jahresrechnung 

Die Rechnung ist von Jürg Deller und Richard Geiser revidiert 
und in Ordnung befunden worden. sie wird abgenommen. 

5. Wahlen 

Fritz Anliker und Kuno Soppelsa treten aus ihren Regional
vorstanden zurück. 
Die verbleibenden Vorstandsmitglieder werden in globo wieder
gewahlt. Neu gewãhlt werden Kurt Sutter (Region l), Guido Hobi 
(Region 2), Jürg Deller (Revisor) und Richard Geiser (Revisor). 

6. Dachorganisation der Autoclubs 

Hans Ryf orientiert über die zu gründende Dachorganisation 
der Autoclubs. Der Vorstand wird mit 37:3 Stimmen ermachtigt, 
an der kommenden Gründungsversammlung über den Beitritt zu 
entscheiden. 

7. Internationales Treffen 1986 

Res Diem orientiert über den Stand der Organisationsarbeiten. 

8. Dienstleistungen 

Die Benützung des Archivs und der Bibliothek ist in Zukunft 
kostenlos. Rõbi Isler erstellt eine Liste mit allen noch im 
normalen Handel befindlichen Ersatzteilen, welche auch für 
Tractions verwendet werden kõnnen. 

9. Treffen 1986 

Neben dem Internationalen Treffen findet 1986 offiziell 'nur 
noch ein zweitagiges Herbsttreffen statt, das von der Region 3 
organisiert wird. Dani Eberli koordiniert den Termin dieses 
Treffens mit dem SM-Club und dem DS-Club. 

10. Verschiedenes 

Verschiedene Fragen zum Betrieb unserer Fahrzeuge mit blei
freiem Betrieb werden diskutiert. 

Wiesendangen, 25. September 1985 Res Diem 

93 



94 

Berieht über das Citroen-TA Treffen vom 21.-22. September 1984 

Für uns begann das Abenteuer bereits am Samstagmorgen um 10.00 Uhr, als 
wir uns für den langen Anfahrtsweg gerüstet hatten und mit der 
Ungewissheit losfuhren, das Ziel jemals zu finden, da "Stein AR" für 
uns ein bisher absolut unbekanntes Kaff war. Am Freitagabend hatte ieh 
noeh die letzten Sehmierarbeiten vorgenommen, nieht vergessen genügnd 
Oel naehzufüllen und bis um Mitternaeht versueht das Spiel des reehten 
unteren Aehssehenkelgelenkes auszugleiehen, mit Erfolg wenigstens. 
Wie gesagt, sehleeht ausgesehlafen und mit sehwarzen Fingernageln, 
jedoeh guter Laune fuhren wir mit offenem Sehiebedaeh na eh Osten und 
stellten das Autoradio so laut, dass wir niehts mehr vibrieren horten. 
Naeh einer hal ben Stunde meldete Patty auf dem Beifahrersitz erfreut, 
dass sie "Stein AR" auf der Landkarte gefunden habe, das s es aber no eh 
sehr weit sei. Naeh einem Marsehhalt zweeks Naehfüllen von Kühlerwasser 
sank das Thermometer deutlieh unter die Risikomarke und wir naherten 
uns Millimeter um Millimeter (auf der Karte) unserem Ausflugsziel. 
Glüeklieh trafen wir dann in Stein ein. Klein Florian (Traetionist von 
Geburt auf) bestaunte bereits den Klein-Traetion (allerdings sogar ein 
Cabi, das einzige nebst einem Rosengart) von Wolfgang, unserem 
Allrounder. Wer wohl mehr Freude an dem Trampiauto gehabt hat lasst 
sieh im Naehhinein nieht mehr genau eruieren. Jemand fand im Kies sogar 
den Zündsehlüssel, den wir aus Sieherheitsgründen Florians Mami in die 
Hande gaben. AIsbald trafen no eh einige der alten Bütten ein, daneben 
aueh Mitglieder, die sieh mit modernen Citroens oder sogar mit 
Fremdmarken aus dem Lande am Fusse des Fujiama unter die Traetionisten 
zu mischen versuchten. 
Dann versehoben wir uns Riehtung Kaserei, die am anderen Ende des 
Parkplatzes war. Leider war der Kase sehon in der Presswanne und man 
konnte ihn nur noch riechen 4 Ih:.n.": verlei tete einen Teil d.'~r Anwes-:,nden 
sofort in die Beiz zu gehen, wahrend sieh andere, doeh nieht so ganz 
glüeklieh mit der verpassten Lektion, sieh anhand einer Tonbildsehau 
über Appenzeller Kase und dessen Herstellung unterriehten liessen. 
Ansehliessend konnten wir no eh den eindrüeklieh dynamisehen 
Reinigungsvorgang des Kasekessels beobaehten. Wie geht es bei eueh bei m 
autopolieren? 
Naehdem wir wieder zu den Autos zurüekgefunden hatten, versuehte der 
Prasident seine Familie mit Mühe in den bereits hoffnungslos 
überladenen Traetion zu zwangen und unter Absieherung samtlieher 
Zufahrtsstrassen setzte sieh der Tross Riehtung Appenzell-Sehwende in 
Bewegung. Dort angekommen wurde sofort die ganze Terrasse belegt,denn 
der Durst war bei ausgezeiehnetem Wetter nieht klein. Auf Vorsehlag des 
ei nen Veranstalters setzte sieh ea. die Hal f te der Leute bald wieder ab, 
um in einem Abendspaziergang den Seealpsee zu erreiehen. Unterwegs gab 
es jedoeh Probleme mit einem Six, es lag an der Benzinzufuhr wie sieh 
herausstellte. Die Benzinpumpe v2rmoehte nur noeh warme Luftblasen zu 
fordern. Glüeklieherweise liess sieh die verstopfte Leitung an Ort und 
Stelle durehblasen, so dass einer Fortsetzung der Fahrt niehts mehr im 
Wege stand. Der ausserst steile Aufstieg zu Fuss braehte alle zum 
Sehnaufen und einigen sogar starkes Herzklopfen und Luftsehnappen. 
Ausgepumpt erreiehten wir teils früher, teils spater den Seealpsee, wo 
die ersten bereits das zweite Bier bestellten. 
Im Appenzeller Alpenglühn erreiehten wir mit sehlotternden Knien vom 
ebenso steilen Abstieg unsere vierradrigen Lieblinge und fuhren na eh 
Sehwende zurüek, wo sieh die Zurüekgebliebenen ums Grillfeuer gekümmert 



Tractionisten zu Fuss am Ufer des Seealpsees 

Ein Blitzlicht erhellt die prekare Situation am Grill 
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hatten. so dass wir unsere Würste nur noch an die Warme lesen konnten. 
Grosszügig wurde Rotwein offeriert (nicht von schlechter Sorte!). Dies 
hatte wiederum zur Folge. dass gewisse Leute nicht mehr scharf sehen 
konnten. Wie konnte es denn sonst passieren. dass man seine eigene 
Wurst nich mehr erkennen kann. Gegenseitig wurden die Würste in 
unbesehenen Momenten vom Feuer gestohlen. Eigenartigerweise war am 
Schluss doch noch eine Wurst übrig. die niemandem mehr gehoren wollte. 
Nachdem wir auch den letzten Span Holz verbrannt hatten zügelten wir 
zuerst noch ins Restaurant an die Warme und nachher in den Schlafsack. 
Nach einer gemütlichen und kostengünstigen Nachtruhe im Massenlager 
trafen wir uns alle beim Morgenessen wieder. Hier hatten alle einen 
klaren Kopf und die Zuteilung der Gipfeli klappte ausgezeichnet. keines 
blieb übrig. Jedermann packte seine 7 Sachen wieder in den sagenhaft 
geraumigen Kofferraum der Radlimodelle (die am Samstag in der 
Minderheit waren) und allmahlich sammelten wir uns zum Alpabzug vom 
Gasthaus Alpenblick wieder zurück nach Stein wo wir auf die Teilehmer 
warteten. die erst am Sonntag mitmachten. Auf dem Weg begegnete die 
Kolonne einer hübschen Radfahrerin im Sportdress. die dem ersten Wagen 
solange nachschschaute bis sie den Randstein touchierte und auf der 
Nase landete. Warscheinlich hat sie noch nie einen Traction gesehen. 
Schon bald sammelte sich ei ne ansehnliche Zahl von Gangsterwagen auf 
dem Parkplatz und die Fachsimpelei war weder zu übersehen noch zu 
überhoren. Die Nasen wurden tief unter die Motorhauben gesteckt. Spater 
nahm man Aufstellung zur Abfahrt und dann setzte sich der Konvoi von 27 
Fahrzeugen unter Hilfe von eInIgen guten Geistern. die die Strassen 
sicherten. Richtung Gais in Bewegung. In einer haarstraubenden Talfahrt 
ging es hinunter bis zu einer Holzbrücke und anschliessend bergauf bis 
es feucht unter der Motorhaube hervordampfte. An verschiedenen Orten 
ernteten wir anlasslich der Durchfahrt begeisterte Zurufe und in Gais 
kam es zu einem kleinen Auilauf als wir unsere Wagen alle auf einer 
Wiese vor dem Restaurant parkierten. 

Nach einem ansprechenden Mittagessen fand die Generalversammlung statt. 
auf die ich hier nicht eingehen will (siehe Protokoll). Leider war es 
nachher schon bal d Zeit für uns den Heimweg unter die Michelins zu 
nehmen. 4 Std. Anfahrt = 4 Std. Heimfahrt. Dennoch bereuen wir es nicht 
zwei gelungene Tage glücklich verbracht zu haben. Besten Dank den 
Organisatoren der Region 1. 

Patty und Hans Georg Koch 



GANGSTERWAGEN IM ApPENZELLERLAND 

Am Wochenende des 21.+ 22. Septembers 1985 fand im Appenzellerland das 
Herbsttreffen des Citroen Traction Avant Clubs der Deutschschweiz statt. 
Der Anlass war als gemütliches Beisammensein geplant, mit Ausnahme der 
ordentlichen Generalversammlung waren keine grossen Aktivitãten auf dem 
Programm. 
Schon arn Sarnstag fanden sich ca. 15 Wagen auf dem Parkplatz der Schau
kãserei in Stein (AR). Dank des schõnen Wetters vermochte die Schaukãserei 
viel weniger Leute anzuziehen, als die sauber geputzten alten Citroén, die 
in Reih und Glied aufgestellt waren. Wenn auch nicht alle, so waren doch 
eine Vielzahl der Typen dieser Frontantriebswagen zu sehen: Nebst den 
bestens bekannten "Légêre" und "Large" (11BL + 11B) waren die 6-Zylinder
Modelle sowie die "Commeriale lf und ItFamiliale" vertreten.. Leider war 
keines der raren Cabriolets oder Coupés aufgekreuzt. 
Nach den üblichen Geprãchen über Schrauben und 3enzin und dem Herumschnup
pern unter den Motorhauben fuhr die Kolonne in gemãchlichem Tempo durch 
das Herbstliche Appenzellerland nach Schwende. Wãhrend sich einige Un
entwegte zu Fuss zum Seealpsee aufmachten, bereiteten die Anderen das 
Cheminee vor, wo am Abend eine ausgezeichnete Glut zum Braten einlud. 
Tatsãchlich wurde nach programm "gemütlich Beisammengesessen", und es 
wurde lange nach Mitternacht, bis die Letzten endlich in ihre Betten krochen. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück fuhr man zurück nach Stein, wo man mit wei
teren Gesinnungsgenossen zusammentraf. Diesmal war sogar ein Cabriolet ver
treten: Ein weisser "Rosengart supertraction" mit Citroén-Mechanik hob sich 
deutlich von den übrigen - meist schwarzen - Gangsterwagen ab. 
Mit nunrnehr ca. 30 Wagen ging die Fahrt durch viele hübsche Dõrfer nach 
Gais . In einer leichten Kurve wurden dort sie ahgestellt, wo sie wie ein 
Magnet auf das Publikum wirkten. Nach einemfeinen Mittagessen setzten sich 
die Mãnner und die interessierten Frauen zusammen zur ordentlichen General
versammlung. Wer nicht interessiert war, setzte sich zu den Autos an die 
Sonne und beantwortete die Fragen der Passanten. 

Wãhrend die üblichen Traktanden wie Wahlen und Kassabericht recht ZUgLg 
abgewickelt werden konnten, gab es über den Beitritt zum in Gründung be
griffenen Dachverband eine rege Diskussion. Schliesslich konnte man je
doch eine Einigung finden. 
Mit Interesse hõrte man die Berichte über die Organisation des grossen 
Internationales Treffens an Pfingsten 1986. Dank einiger glücklicher Um
stãnde und einem sehr effizienten Organisationsteam kann mit Zuversicht 
auf den kommenden Frühling geblickt werden. 
Das Herbsttreffen wurde auf den 13.+ 14. September 1986 festgelegt. 
Befriedigt machte man sich schliesslich auf den Heimweg. 

Daniel Eberli 
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Automobile, die Geschichte machten: 

Das Auto für Widerstands
kãmpfer, Banditen, Polizisten 
und Minister 
In den letzten dreissig J ahren hat 
kein Áutomobil so viel von sich 
reden gemacht wie der Citroen mit 
Vorderradantrieb. Er spielte im poli
tischen Leben, in den Annalen der 
J ustiz und im Kino eine grosse 
Rolle. Dieser Wagen, der seiner Zeit 
vOlllUS war, steIlte das bevorzugte 
Fortbéwe8ungsmittel der Minister 
der III. und IV. Republik, der Poli
zei, der Widerstandsklimpfer im 
Zweiten Weltkrieg, aber auch der 
Gangster und Banditen und nicht 
zuletzt der Filmproduzenten der 
Nachkriegszeit dar, die das Kino
publikum durch tolIe Verfolgungs
jagden zum Zittem brachten. 
Sein Erscheinen im Jahre 1934 
wirkte geradezu revolutionlir. «Ein 
so niedrig gebautes Auto versetzte 
die ganze Welt in Staunen», schrieb 
H. Lauwick, der daran erinnerte, 
dass zu jener Zeit die andem Auto
mobile zweimalso hoch waren. Und 
weiter schrieb er: «Ich machte ei ne 
Probefahrt; ich war der erste, der 
sich hineinsetzte. Nachdem ich am 
Steuer gesessen hatte, wollte ich den 
Motor sehen. Dann sagte ich zu 
Citroen, der neben mir stand, das s 
ich noch das Chassis sehen mõchte. 
Citroen gab mir einen Stoss mit dem 
Ellb'ogen; nie zuvor hatten seine 
Augen mehr geleuchtet. Er haUe ein 
spitzbübisches Lãcheln aufgesetzt 
und brach in Freude aus: ,Chassis 
gibt es keines.' In der Tat haUe der 
Citroen 7 PS kein Chassis. Es han
de\te sich um eine selbsttragellde 

Karosserie. Doch bin ich nicht 
sicher, ob dies den Konzessionliren 
behagte. Dieser Wagen ist so tief 
gebaut. . Er hatte kein ,Trittbrett'! 
Sollten die Leu,te mer in ein Auto 
hineinfallen als hineinsteigen? ... » 
Der Erfolg des erSten Wagens mit 
Vorderradantrieb, der vor bald vier
zig Jahren erschien, war nicht weni
ger durchSch1agend. Dieses eigen
artige Fahrzeug mit sein en angetrie
benen Vorderrlidem, seineni Motor 
mi'Í hangenden Ventilen, mit Zylin
derkopf und nassen Zylinderbüch
sen, die selbsttragende Karosserie, 
seine vome und binten unabhlingig 
mit Torsionsstlit>m abgefederten 
Rlider und nicht zu vergessen mit 
seiner Gangschaltung am Annatu
renbrett hatte eine erstaunliche 
Langlebigkeít aufzuweisen. Er 
wurde bis im Juli 1957 hergestellt. 
Bis zu diesem Zeitpunkt hatten vom 
4-Zylinder-Typ mit Vorderradan
trieb 708 399 Einheiten die Fabrik 
ver1assen. 
Der Cmoen, angetangen beim 4-
Zylinder-Typ 7 PS bis zum be
rühmten 6-Zylinder-Modell 15 PS 
war seinerzeit auf den Park
pllitzen vor den Toren des Palai,s 
Bourbon ebenso vertreten wie auf 
den Párkplatzen der Polizei am Quai 
des Orfevres. Für Diebe und Gau
ner war der Citroen das bevorzugte, 
Fortbewegungsmittel: Viele berüch
tigte Banden mit Citroên-Vorder
radantrieb-Wagen sind in die Ge
schichte eingegangen. 



Banditen und Polizisten verfügten 
über die gleichen Wagen, was zu 
Verfolgungsjagden Anlass gab, wie 
man sie in vielen Filmen sehen 
konm:e. 
Wahrend des Zweiten Weltkrieges 
spielten die «Zitronen» eine wichtige 
Rolle irn besetzten und hernach be
freiten Frankreich. Die FFI und 

andere Widerstandskampfer mach
ten aus ihnen eigentlicht:, mit Ma
schinengewehren und Geweb.ren 
ausgerüstete Kampffahrzeuge. wle 
unsere Photographie zeigt. die im 
Jahre 1944 in einem Widerstands
nest im südõstlichen. noch von den 
Deutschen besetzten Teil Frank
reichs aufgenommen wurde. 

Aus der TeS zeitschrift "Touring", datum unbekannt. Eingesandt 
von Fredi Aegerter. 

Le Grand Prlx des Meubles CDEVRON 
qui r-e rnllrt I. dimanche 10 MAI ",r PARIS-8EAUVAIS N rp'nur 

e.t doté par les Meubles ~BE"RON 

~ S~!B~~O~~S ~ 
aus: Meubles ~BE"RON 

48, rua da Provenee, PARIS (9-) 

VOYEZ: NOTRE CHOIX, Noa PAIX, Noa OCCAIIIO'" 

ÉCHANGE • CRÉDIT 

Inserat von 1936 WE 
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INSERATE UND KLEINANZEIGEN 

Y2E2~~~E~~~2~ Inserate bitte ªE~f~K~E~!g liefern, sonst muss ein zuschlag ver
rechnet werden. 

- Unter der rubrik "kleinanzeigen" k6nnen mitglieder des CTAC und befreundete 
clubs im gegenrecht kaufgesuche, angebote, mitteilungen ete gE~!!~ abdrucken 
lassen. Um der redaktion die arbeit etwas zu erleichtern, mochten wir bitten, 
wenn mõglich maschinengeschriebene texte einzusenden. 

Unter der rubrik "inserate" werden gewerbliche inserate gegen einen unkosten
beitrag abgedruckt. Inserate k6nnen l/l, 1/2 ader 1/3 seite gross sein, sie 
kosten entsprechen ihrer grõsse fr. 60.-, fr. 30.- bzw. fr. 20.-. Für fotogra
phische repros muss ein dementsprechender zuschlag erhoben werden~ 

Inserate und kleinanzeigen sind an die club-adresse zu richten. 

ERHAELTLICH BEIM CTAC 

* Ansteekknéipfe "Traetion Avant" f:, 6 em, stk fr. 3.- pIus versand. 

* UniversaItassen, weiss mit eIubemblem, stk fr. 7.50 pIus versand. 
* CIubkIeber, stk 1.50 pIus versand. 
* Traetion zum aufbügeIn/nahen in sehwarz oder rot, stk fr. 3.- pIus versand. 

Solange der vorrat reieht, erhaIten sie beim CTAC die eIub-mitteiIungen der 
jahre 85, 84, 83, 82, 81, 80, 79 u. 78 mit vieIen interessanten beitragen. Z.b. 
Traetion briefmarken, teehnisehe artikel, treffen beriehten, Iiteratur hinwei
sen, ete, ete. Preis pro nummer fr. 3.- pIus versand. BesteIIungen sind an die 
eIub-adresse zu riehten. 

Inserate werden naeh den angaben des inserenten verfasst. 

Zu verkaufen: Interieure Traetion 11 normal (large), vorder u. hintere sitze, 
türpfostenverkleidung und hintere seitenteiIe, neu gepolstert 

und bezogen, farbe stahlblau. Spannungswandler 6/12 volt. Preis: VB en bloe 
fr. 2800.-. Tel. 061 - 72 12 10 oder vormittags 061 - 22 44 40. 

Zu verkaufen: Prospekte, betriebsanl., rep.handbüeher. Eine detaillierte li
ste mit preisangaben kann angefordert werden bei: 

Ernst u. Lilo Sehneider Sehaufelweg 111 3098 SehIiern tel. 031 - 53 59 88. 
CTAC mitglieder erhalten rabatt. 

Zu verkaufen: Citroén 11 CV Iarge, jg. 1949, originalzustand, km 99'000, sehr 
wenig rost, austausehmotor ID 19, 11 ev getriebe, preis 5'600.

Tel. 041 - 41 78 67 (K. Graf). 

MITGLIEDER STELLEN SICH VOR 

Ich stelle mir vor, dass si eh unter diesem titel neue und al te mitglieder in wort und 
bild selber vorstellen. Z.b. wie man ausgereehnet zu einer Traetion kam, was man 
mit ihr und dank ihr alles erlebt hat, was man selber so maeht, ete, und noeh ein 
oder mehrere bilder von sieh, mit oder ohne Traetion, frau, freundin, hund, katze usw 
beifügt. Der anfang ist gemaeht. Wer maeht weiter? Es werden aueh handsehriftliehe 
gesehichten' angenommen. af 



Batterieüberwachung leicht gemacht 

Ob im Fahrzeug oder ausgebaut: 
Batterien werden nach 1angerer Standzeit schwach. 
HESO-Erha1tungsstromgerate 1õsen dieses Prob1em in 
einfacher Weise •. Po1ungsrichtig ank1emmen, a11es an
dere macht die e1ektronische Scha1tung se1bst, z.B. 
~~~~g~!!~~: bevor die Ze11en gasen, 
~!~~~g~!!~~: wenn die Batteriespannung sinkt, 
Abscha1ten: wenn der Netzstrom ausfa11t und noch ei-

Nahere Informationen bei: HESO-Vertrieb GmbH, Hauptstr. 13, 
D-6115 Münster-A1theim. T. 0049-6071-33462. 
Wi1he1m Hense1 steht Rede und Antwort. 

Ol[ BIlOSCHO[N[ 10[[ - OHN[ PINS[l UHO FARB[ 

F R O [ H l 1 C H [ [ 1 N F A H R T 

Zum ersten mal gibt es eioen Weg, Garagentore auf einfache Art mit 
wunderschonen Motiven zu versehen. 
Folienstreifen, die eine ausgezeichnete Haftung besitzen, werden auf die 
Lamellen der Tore geklebt. 
Es werden ausschliesslich hochwertige Folien verwendet, die eine lange 
Lebensdauer gewãhrleisten. 
Die Firma fb-Design verkauft zurzei t ca. 20 verschiedene Motive-von der 
Hausnummer mit Namen, bis zum Oldtimer. Das Motiv "L" ist ein TA von vorne 
und kostet ca. Fr. 180.--, mit Segmentbreiten von 60mm bis 80mm. 

Auskunft und Unterlagen: 
Christian Bolliger 
Haus lur Rothfarb 
861t0 Rapperswil 
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FRICK TRACTION-AVANT AG 

REPARATUREN & ERSATZTEILE 

Dorfstr. 39 89120bfelden T. 01-761 15 95 ~ 

Stossdampfer und auspuffanlagen. 

Dynamoregler und re lais (6 volt). 

Neue, und revidierte, obere und untere querlenkerwellen für légére und large. 

Neue radkappen für al le modelle. 

Neue radkappenschrauben für alle modelle. 

Türschwellen- und bodenreparaturbleche. 

Neue batteriekasten, heizungsrohre und heckabschlussbleche. 

Polyester-kotflügel für légére, large und 15/6 auf bestellung. 

Samtliche gummiteile für den Traction. 

Handbrems- und kupplungsseile. 

Bremsleitungen, haupt- und radbremszylinder, bremsschlauche. 

Samtliche lager für getriebe, kupplung, vorder- und hinterachse. 

Silentblockrevision für vorder- und hinterachse, légére, large und 15/6. 

Hydraulikflüssigkeit LHS 2 für DS und ID. 

Deutsches reparatur-handbuch für den 15/6 in vorbereitung. Interessenten sollen 
sollen sich bitte melden. 

T R A C T I O N trampiauto für die kleinen und kleingebliebenen, bis 3 jahre. 

Original scheibenwischerarme und blatter. 

Abschliessbare tankdeckel mit schlüssel oder elektrischer fernbedienung. 
Original scheinwerferreflektoren und glaser. 
Original rücklichter für modelle vor 1952. 
Neuheit Oberer koffergummi für "kiifferli", nach 1952, in schwarz. 

Spezialgummi für türfensterabdichtung, innen, horizontal. 
Wasserpumpen: ne ue lagerbüchsen und wellen, alle modelle. 

Bremstrommel: revision von konus und bremsflache. 
Antriebswellen: revision von konu s und radlagersitz. 
Kipphebelwellen für alle motorentypen. 
Anfertigen von hydrau l i kleit ungen fur I 'i/('H, IlS/ I J) r'l ( 

Kipphebelwelle für IID und (, zyl. molor<'(I. 
Türschlosszylinder und kompl. schlosszyl. satzc (I slhlusscl tUI ~ gilll/(' ,lili!». 

Federkugelservice für alle Citroenmodelle. 



ELEKTRONISCHE ZUENDSYSTEME 
, fOr alle automobile und motorrãder 
verschleissfrei - zuverlãssig - umweltfreundlich 

Eine vollig neu entwickelte elektronische-zündung, bestückt mit modernsten 
halbleiterbauelementen, bewirkt ein nahezu verschleissfreies arbeiten des 
unterbrechers. Durch diese eigenschaft bleibt die zündeinstellung über eine 
erheblich langere zeit konstant. Eine nachstellung ist erst nach ca. 30'000 
km erforderlich. Der schnelle verschleiss eines unterbrecherkontaktes und die 
verstellung des zündzeitpunktes entsteht bei herkommlichen zündanlagen auf
grund des hohen stromes von 4-5 ampere, den der unterbrecher zu schalten hat 
und der damit verbundenen funkenbi1dung. Der unterbrecherstrom der e1ektro
nikzündung betragt nur noch 30 mil1iampere. 

Aus der extrem schne1len stromanderungsgeschwindigkeit der elektronik resu1-
tiert eine hohere zündspannung. Der motor 1auft ruhiger, die ka1tstarteigen
schaften werden verbessert, die zündkerzen verschleissen langsamer. Die ver
brennung lauft im leerlauf genauso gleichmassig wie bei hochstdrehzahl ab, 
daraus ergeben sich geringerer benzinverbrauch und bessere abgaswerte die dem 
schutz der umwe1t zugute kommen. 

Idea1 für oldtimer und exotische fahrzeuge, für die unterbrecher nicht mehr 
oder nur sehr mühsam beschafft werden konnen. Die extrem kleinen baumasse von 
nur 65x50x24 mm er1auben auch den einbau in fahrzeuge mit sehr engen platz
verhaltnissen. Aufgrund der total wasserdicht vergossenen ausführung kann das 
gerat auch im spritzwasserbereichen montiert werden, was die einbaumoglich
keiten wesent1ich vergrossert. Für motorradfahrer ist dies ein entscheidender 
vorteil. Für den oldtimerbesitzer bedeutet dies, dass er die elektronische
zündung nahezu unsichtbar einbauen kann. Eine integrierte leuchtanzeige dient 
als funktionskontrolle und zur zündzeitpunkteinstel1ung. 

Die elektronikzündung ist in 6 volt und 12 volt ausführung 1ieferbar und mit 
wenigen handgriffen am fahrzeug, einzubau~ 
Durch einen berührungs10sen elektronischen geber, der jederzeit nachrüstbar 
ist, kann der unterbrecherkontakt ganz entfa11en, somit arbeitet die an1age 
vollig wartung·sfrei. 

Jeder e1ektronischenzündung 1iegt eine ausführliche einbauanleitung bei. 

Die garantiezeit ist 24 monate ab verkaufsdatum, erlischt jedoch bei falschem 
einbau, sowie durch offnen des gerates durch unbefugte. 

Die elektronikzündung ist erhaltlich bei: 
FRICK TRACTION-AVANT AG 

Dorfstr.39 
89120bfelden 
01 7611595 
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1er 
~UILLET 1935 

N"334 

·Ce tarif annule tous les précédents 

SOCIt:Tt: ANONYME ANDRt: CITROEN 
117 à 167, QUAI DEjAVEL. PARIS-15e 

SERVICE DES PIECES DÉTACHt:ES 
147, Rue du Pré.idenl·Wilson, à LEVALLOIS.PERRET (Seine) 

Adresse Télégraphique : CITROEN-LEVALLOIS 

R. C. S.in. 216.018 B 



RAYON I 

MOTEURS - 80lTES DE VITESSES - EMBRAYAGES 

VI LEBREQU I NS - CYLI N DRES 

POMPES A EAU 
~""""""'"'''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''"''''''''''''''''''''''''''''''''''''''','''''''''''''""""""""""''''''''''''''''''''''''''''''''''''''""" .. ~. 
~ N°· PRIX ~ 
- TYPE ET DI:SIGNATION I des pieces neut PRIX E. S. ~ 

Moteurs pour voitures tourisme, san s acceUOIres 
7. 72 x 80 ................... . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . 489.615(09 6.000» 1.800» 
7. 78 x 80 . .... .. .. .... .. .. .. . .. .. .. . .. . . .. . . . . . .. 489.285(09 6.000» 1.800» 
7. 72 x 100 ....................................... 489.639/09 6.200» 1.900» 
11 78 x 100 ...................................... 489.628/09 6.200» 1.900» 

Pompes à eau 

1:*72X100 et 78X100 inversés ........................ I 451.69609 

ViIebrequins avec embiellage et 

270 » 115 » 

coussinets 

:*72X100 et78x100 inversés ......................... I 461.290/09 940 » 375 »* 

Embrayages tous modeles, sans disque ni support de butée 

11 . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . • • .• I 490.661 09 I 200» 

Disques d'embrayage 

7 ................................................ "1490.632(09 I 
11 ...................................•..•.......... 490.664/09 

Boites de vitesses . Voitures 

7 - couple 8X31 2 satel ....................... 500.810(09 
7- 8x31 2 » ••••••• o •••••••••• o. " 500.905/09 
7- 9x31 2 » •••••••••• o' o ••••••• o. 500.88909 
7- 8x35 2 » type Montagne ........ 500.901 '09 
7- 8x31 2 » suspension Lemaire .. 408.41809 

:: 7- 9x31 2 » 408.42009 
§11 - 9x31 4 » .o ••••••• o ••••••• o •••• 500.76709 
§11 - 9x31 4 » ••••••••• o •• o ••••••• o. 500.83309 
ê11 - 8x31 4 » type Montagne ........ 408.42809 
ê11 - 9X31 4 » susp. Lemaire ........ 408.42209 
~11 - 9x31 4 » susp. Lemaire-Mont ... 408.42609 

150 » 
160 » 

tourisme 

2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 
2.900 » 

135 » 

80 » 
85 » 

1.050 »* 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 
1.050 » 

?t1.1.1111111 ••• I.I •••••••••••••••••• II ••••••••••••••••• 11111111111111111111111111111111111.111111111111111111.111111'11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111"'; 



Man muss interpretieren kõnnen ••• 

I n s e r a t 

Ideal zum restaurieren 

Wird geliefert 

Nur für liebhaber 

Ausgezeichnete carrosserie 

Guter motor 

Teilweise restauriert 

Notverkauf 

Preis auf anfrage / angebote an ..• 

Nur wenige exemplare gebaut 

Guter motor und gute carrosserie 

Fahrbereit 

Vorführbereit 

Originalzustand 
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Wirklichkeit 

Muss total neu aufgebaut werden 

Glücklich, ihn endlich loszuwerden 

... denn, wer bei klarem verstand ist, 
würde dafür nie etwas bezahlen 

Motor im eimer 

Carrosserie hoffnungslos verrottet 

Restliche ersatzteile nicht zu be
schaffen 

Ultimatum der ehefrau 

Wagt nicht den preis anzugeben 

War schon als neuwagen ein misserfolg 

Die restlichen teile fehlen wohl? 

Aber wie! 

Garantie für eine unbegrenzte mangel
liste 

Seit dem verlassen der fabrik wurde an 
diesem fahrzeug nie mehr etwas repariert 

AM/MI 



DIE R~TSELHAFTE FETTPRESSE 

Ich betrachte mich im A11gemeinen nicht a1s übermãssig dumm (auch wenn es hin 
und wieder Tage gibt, an denen ich mir nachdrück1ich das Gegentei1 beweise) . 
Es ist mir k1ar, warum ein Auto fãhrt und warum und wie ein F1ugzeug f1iegt. 
Ich finde hãufig heraus - und darauf bin ich sto1z - warum ein Auto nicht 
fãhrt, und ich weiss, warum sich der Wirbe1 im Abf1uss der Badewanne im Gegen
uhrzeigersinn dreht. Ich weiss sogar, warum Bananen krumm sind. Ich habe eine 
Ahnung, wie ein Computer funktioniert, und auch eine Mondrakete betrachte ich 
nicht a1s übermensch1iches Wunder. Ich glaube a1so, dass ich der Fragephase 
meines Sõhnchens F10rian einigermassen zuversicht1ich und ge1assen entgegen
sehen kann. 

Dennoch gibt es einige Dinge, die ich partout und von Grund auf nicht begrei
fen kann. Wenn ich mir die Sache genau über1ege, kann ich sie auf drei be
schrãnken: 1. Die weib1iche Logik, 2. Meine Hand1ampe und 3. Meine Fettpresse. 

Punkt 1 bereitet mir nicht a11zuvie1e Kopfschmerzen, und es ist müssig darüber 
zu diskutieren: Ich weiss, dass ich mich mit meinem Unverstand in guter 
(mãnn1icher) Gese11schaft befinde. 
Anders die beiden übrigen Punkte. Obwoh1 ich bereits Ko11egen über das gleiche 
Phenomen habe k1agen hôren, kann ich einfach nicht vor diesen prob1emen kapi
tu1ieren. Und trotz zah110ser sch1af1oser Nãchte ge1ang es mir bis1ang nicht, 
das Rãtse1 zu 1õsen: 

Weshalb entwickelt meine Handlampe ein Eigenleben? Immer wenn ~ch meine S~ab-
1ampe für eine Arbeit benutze, scheint sie mir in die Augen und b1endet mich. 
Ich kann sie noch so sorgfã1tig aufhãngen, mich umdrehen und ein Werkzeug auf
nehmen - schon hat sich das Ding gedreht und scheint mir ins Gesicht! Ich 
kann sie vorsichtig ausrichten, unter den Wagen steigen - und zusehen, wie 
sie sich 1angsam dreht, um mich zu b1enden. Ich habe schon nach physika1ischen 
Erk1ãrungen gesucht: Vie11eicht verãndern sich durch die erhõhte Farbtempera
tur (Ke1vin) die UV/IR Werte der umgebenden Luft, was zu einem Ab1enken des 
Lichtes führt únd damit, bedingt durch die Lichtgeschwindigkeit, a1s Drehmo
ment auf die Lampe wirkt. Ob man das Prob1em mit einem Fi1ter 1õsen kõnnte? 
Aber warum, verd. dreht sich die Lampe immer genau gegen mich??? 

Und sch1iess1ich die Fettpresse: Jedesma1, wenn ich damit arbeiten wi11, ist 
sie leer. 
Kürz1ich war ich abso1ut überzeugt, ich hãtte sie nach dem 1etzten Benützen 
wieder aufgefü11t. Ich stieg a1so gutge1aunt mit Putzfãden und Fettpresse be
waffnet unter meine Traction - zwei, rlrei Stõsse - leer. 
Oder so schien es zumindest. Offensicht1ich hande1te es sich genau um einen 
der eingangs erwãhnten Tage: Ich schraubte die Presse auf (ohne die Feder zu 
entspannen). 15 Sekunden 1ang quo11 gold-braunes Fett aus der Presse, dann 
war sie leer. - Was zu beweisen war! 
Doch die Frage: Warum ist die Fettpresse immer 1eer? war damit nicht beantwor
tet. Wer a1so eine p1ausib1e Erk1ãrung hat, warum Fettpressen immer 1eer sind, 
ist dringend gebeten, mir dies mitzutei1en. Denn was soll ich dereir.st meinem 
Sohn antworten, wenn er mich danach fragt? 

Danie1 Eber1i 
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BREMSENPROBLEM 

Noch sind im handel für den Traction passende radbrems
zylinder erhãltlich. Bedauerlicherweise sind jedoch bei 
den ~!~!~E~~ (betr. alle Tractions) bremszylindern die 
kolben zu kurz. Es kann deshalb vorkommen das beim 
bremsen die kolben verkannten und die bremse blockiert 
bleibt, resp. sich nicht mehr ganz lost und die brems
backen dauernd schleifen. Das ist dann das kleinere 
übel. Sind die bremsbelãge genügendweit abgenützt, be
steht die moglichkeit das die kolben aus den zylindern 
herausgedrückt werden - was wohl keiner weiteren erklã
rung bedarf. 
Es ist daher ratsam in dieser winterpause einmal die 
hinteren bremszyl. an der Traction zu kontrollieren. 
Wenn die bremsbacken in die staubmanschetten" hinein
tauchen" (wobei sie diese verletzen), s. abb. 1, so 
müssen die kolben ersetzt werden. Defekte staubman
schetten sind dabei zu ersetzen. Abb. 2 stellt dar wie 
es aussieht wenn al les seine richtigkeit hat. Im zwei
felsfalle sollte man die angelegenheit in einer garage 
von einem fachmann kontrollieren lassen. 
Müssen die bremskolben ausgetauscht werden, konnen den 
originalabmessungen entsprechende kolben bei nachste
henden adressen bezogen werden: 

Frick Traction-Avant AG Dorfstr. 39 8912 Obfelden 
tele 01 - 761 15 95. 

Schelbli Grenzgarage AG Grenzstr. 7 8580 Amriswil 
tele 071 - 67 45 42. 

af 

Ein autofahrer kommt an die tankste1le: Füllen sie 
doch bitte frostschutz nach! 
Darauf der tankwart: Weiss oder rot? 

Ein autofahrer reklamiert an der tankstelle: Der fr 

Ein autofahrer reklamiert an der tankstelle: Der 
frostschutz in meinem wagen hat leider zapfen! 



Abb. l 

manschette 

Abb.2 

"." ", 
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Ersetzt das Club-interne Flugblatt! 

ZUR ZEIT 

EXCLUSIV BEIM CTAC· 

TRACTION - UHR 
3 Uhren in Armband-Uhr 

- Taschen-Uhr 

am Hals zu tragen 

Schweizer Prãzisions-Qualitãt 

- Quartz-Werk 
- Wasserdicht bis 3 Atmosphãren (30m) 
- Kalender, Leuchtzeiger, Sekundenzeiger 
- Kratzfestes Mineralglas 
- 1 Jahr Garantie 
- Lederarmband mit ~-Emblem 
- Tasehen- und Hals-Kette } 

Umbau-Set nur Chrom-Uhr 

- Nummerierte Serie 
- schõne Schachtel in den alten Citroen-

Farben 

Ein SchmuckstUck, robust f Ur tãglichen Gebrauch : 
(Masse: 3,5 x 2,5 x 0,5 em) 
Clubpreis: ea. SFr. 235.- fúr das Set mit verehromter Uhr 

ea. SFr. 260.- fúr die Armband-Uhr in Gold-Plaqué 

SpeziaZ-Rabatt bei BesteZZung bis Ende Dezember 1985: SEr. 20.-. 

Bestelltalon: Fragen an: D. Eberli, Tel. 052 43 25 17 

Hiermit bestelle ieh: Original-Citroén-Uhr 
O Glanzverehromt ••• Stk à ea. SFr. 235.-
Im Preis inbegriffen sind: l Uhr, Lederarmband, Halskette, Tasehenkette, Werk
zeug mit Utensilien fúr Varianten, Citroén-Box sowie Verpaekung und Spedition 
innerhalb der Sehweiz. 
[J Gold-Plaqué ••• Stk. à ea. SFr. 260.-
Im Preis inbegriffen: l Uhr mit Lederarmband, einfaehere Box sowie Verpaekung 
und Spedition innerhalb der Sehweiz. 
Bitte Talon deutlieh und vollstãndig ausgefúllt senden an: Citroén Traetion 
Avant Club, Postfaeh 1066, 8058 Zúrieh-Flughafen. 

Name: Vorname: 
Strasse: Nummer: 
PLZ: Wohnort: 
Land: Telefon: 
Datum: Untersehrift: 



CITROEN - TRACTION - AVANT CLUB MITGLIEDERWESEN 
=====::==============================================================================: 

Christian Bolliger , Haus zur Rothfarb, Neue Jonastr. 79, 8640 Rapperswil 

MUTATIONSKARTE 

N,\M E :...... . .... .. .. . .......... VORNAME: ........ . ............ • . 

STRASSE: ... . . ... . . . .... .. .... • ....... . . . .. . ..... PLZ : ........ .• . 

ORT : • . . . • • • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . TEL.: •.. .. ! ......... .• 

FAHRZEUGTYP: . .................. . JAHRGANG:..... FARBE: ....•.... 

KONTROLLSCHILD:.. .. . . .. ... . . . EINGELOE ST!FAHRBAR: JA O NEI N O 

BESONDERHEITEN: . .. ... . .... .. . . . .. . . . .. .......... .. .. . . . .. . . .... . 

BEMERKUN GE N ! WUENSCHE : ...•...•••...... . ..•.... .• •. . ............ 

GUELTIG AB: .. . ... • . . ... ORT ! DA TU M: ..... .. .••••••.•••.•.•••••..• 

***************************************************************************** 

MITGLIEDER-WERBUNG 

***************************************************************************** 

Untenstehend haben wir werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, fotokopiert 
ete, und mbgliehen interessenten des CTAC zur anmeldung gegeben, bzw. unter 
den seheibenwiseher geklemmt werden kbnnen. 

CITRObN. TRACTION . AVANT· CLUB .~ 
Postfaeh 1066, CH-8058 ZUrIeh-Flughafen ~'T~< 
Tel. 052 - 43 25 17 • 

!eh interessiere mieh für eine mitg liedsehaft beim CTAC. Bitte senden sie mir 
diesbezügliehe unterlagen. 

Name ....... .... ... ... .. . .. . ..... ...... ... ... ... . ..... ..... Vorname ........ ..... . .... . ...... . .......... . 

Adresse 

Tel. P ...... .. ........ . .. ..... .. .... . G Ieh besitze einen Trae-

tion : J a .. . Nein ... Typ Baujahr .. . ...... Farbe ...... ... ........ .... •.. .• 

Chassisno. . ..... ... . ........ ... . Besonderhei ten .... ... ... .. ... ... .... ...... .. .... ..... .... .. .. ... ... .. 



Herrn 
Hans Georg Koch 
Stein1erweg 15 

4402 Frenkendorf 

P. P. 

88 10 Horgen 

IMPRIME 

INTERNATIONALII:C:~::::;::::::::::::::~:~:f:: 

•• 
CITROEN 
TRACTION AVA . 
TREFFEN 
WINT 
17. 18. 19. MAI 1986 


